
Jahr Vertrag Herkunft Besitzer Besitzer Trauung Besitzerin Herkunft Besitzerin

1586 TR
Sohn d. Thomas Brandt, 
Metzgergesell Hochzeit  
in Raab

Brandt 1.5.1586 Brandt Ursula  
geb. Hainzl Pimpfing 3, Hainzl

1590 EA Witwer, Metzger Brandt Thomas Brandt Margaretha †18.9.1590

1591 TR vG, Metzger, †14.1.1600 Brandt Thomas 09.01.1591 Brandt Elisabeth  
geb. Schlosser

Pram 3, Schlosser, Witwe, 
geb. Bernard aus Raab, 
Ritzing kinderlos

1600 EA, TR Enzenkirchen, Schwarzen-
berg , Nöbauer Nöbauer Stefan 13.06.1600 Nöbauer Elisabeth  

verw. Brandt
vG, Witwe des Thomas 
kinderlos

1620 TR vG, Knecht, †22.1.1670 Brandl Lorenz 09.02.1620 Brandl Margaretha  
geb. Nöbauer

Enzenkirchen, Schwarzen-
berg 4, Nöbauer

1653 TR
vG, *15.12.1628, 
†21.10.1702, Sohn v.  
Lorenz u. Margaretha

Brandl Thomas 24.11.1653 Brandl Maria  
geb. Wagner

Sigharting, Grub 1,  
Wagner in Schergengrub 
†25.10.1702

1705 TaufEltern Raab? †9.5.1726 Brandl Kaspar Brandl Barbara † 23.5.1730

1720 TaufEltern †15.2.1766, als Auszügler Brandl, auch Mayr Josef Brandl Margaretha †13.7.1764 als Auszüglerin

1754 TR vG, *8.7.1720, Sohn d. 
Josef u. Margaretha Brandl, Mayr Josef 26.06.1754 Brandl Agnes  

geb. Doblmann
Diersbach, Dorf 18, 
Doblmann

1788 Ü vom Gut *15.08.1755, 
†12.11.1805 Mayr Bartholomäus 

1792 TR vG,wie oben Mayr Bartholomäus 07.02.1792 Mayr Maria  
geb. Doblmayr 

Eberleinsedt 1, Bauer 
*13.11.1768, †25.05.1831 

1806 EA Mayr Maria  
geb. Doblmayr Witwe, wie oben

1808 EA, TR
vom Mittergut in Edt beim 
Pfarrhof 3, Andorf, Witwer 
*30.05.1770, †10.06.1828 

Mitter Felix 29.02.1808 Mitter Maria  
verw. Doblmayr vG, Witwe, wie oben

1819 Ü

vom Gut, Sohn von  
Bartholomäus und  
Maria Mayr *14.04.1797, 
†29.01.1825 

Mayr Georg 

1830 Ü    Mitter Elisabeth 
vom Gut, Tochter von 
Felix und Maria Mitter 
*29.10.1810, †30.03.1854 

1831 TR Mayrhof 3, Bauer, 28J. 
*6.7.1803, †31.5.1879 Mittermayr Jakob 06.09.1831 Mittermayr Elisabeth 

geb. Mitter
wie oben *29.10.1810, 
†30.03.1854

1866 Ü vom Gut *11.01.1842, 
†25.01.1909 Mittermayr Sebastian

1869 TR vG, obiger Mittermayr Sebastian 8.2.1869 Mittermayr Anna  
geb. Stöger 

Seifriedsedt 5, Schlögl, 23: 
*22.7.1845, †11.2.1916

1908 Ü vG,*13.12.1871, 
†28.2.1955 Mittermayr Sebastian

1910 TR vG, obiger, *25.08.1876, 
†28.2.1955 Mittermayr Sebastian 12.4.1910 Mittermayr Maria  

geb. Maier

Enzenkirchen, Hacking 
10, Loh, Schneidergut, 
*19.1.1883, †6.2.1965

1949 Ü vom Gut *08.08.1911, 
†23.08.1990  Mittermayr Franz 06.06.1949 Mittermayr Rosa geb. 

Oberauer Pöstlingberg

vom Zeiner in Getzing 
4, Andorf * 08.02.1920, 
†14.05.1956 

1956 EA vG, obiger, Witwer Mittermayr Franz

1958 TR vG, obiger, Witwer Mittermayr Franz 10.06.1957 Mittermayr Franziska 
geb. Schlöglmann

Diersbach, Angsüß 
8, Mayr *25.09.1927, 
†25.12.2015 

1976 Ü Enzenkirchen, Goldberg 7, 
Adlberger *22.04.1940 Weidlinger Johann 22.12.1972 Weidlinger Maria  

geb. Mittermayr vG, *7.2.1953

2012 Ü vom Gut *04.11.1974 Weidlinger Johann    
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Besitzerinnentafel
des Brandlgutes in Edt bei Pfarrhof 5

Bis 1848 Zur Grundherrschaft Pfarrhof Schärding gehörig. Erbhof Seit 2022.

Abkürzungen unter Punkt „Vertrag“:
Ad = Adoption	 EA = Einantwortung	
TR = Trauung	 TaufElt = es scheinen die Eltern nur bei einer Taufe ihrer Kinder auf 	 Ü = Übergabe 	 Ver = Vertrag	 K = Kauf	
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URKUNDE: Sog. „THERESIANISCHES GÜLTBUCH“ – eine Bestandsaufnahme der Höfe des Innviertels um 1780

„Übersetzung“ obiger Urkunde

 1. 	 BESITZ/BESITZER: 	 „Bärthlme Majer besitzt das Brandlgut auf der Edt, so ein halber ¼ Hof, welches dem k.k. Landgericht Schärding 
	 jurisdiktionaliter , dem daselbstigen Kirch- und Pfarrhof aber grundeigenthümlich unterworfen ist,  
	 mit Leibsgerechtigkeit.” 
	 Conscriptionsnummer 8 (=Hausnummer). Contributionsfähig (= im Stand Abgaben zu leisten)

 2. 	 PFARRE: Andorf

 3. 	 ÄCKER- ODER BAUGRÜNDE: 6 Tagwerk ( = ca. 4,5 Joch)

 4.	 BAUET AN EIN JAHR UM DAS ANDERE: 	Weizen: 2 Metzen. Korn: 2 Scheffel. Gerste: 3 Metzen. Hafer: 3 Metzen. Linsen: 2 Scheffel.  
		  Brein: 1 Sechzehntel, Haar: 2 Metzen.

 5. 	 PFLEGET ZU FECHSNEN (= ernten) IN MITTLEREN JAHREN: 	 Weizen: 1 Scheffel. Korn: 6 Scheffel. Gerste: 1 Scheffel 3 Metzen.  
			   Hafer: 1 Scheffel 3 Metzen. Linsen: 6 Scheffel. Brein: 2 Metzen.  
			   Haar: 60 Pfund.

 6. 	 HAT ZUG- UND NUTZBARES VIEH: 1 Pferd, 2 Ochsen, 2 Kühe, 2 Schafe, 1 Schwein.

 7. 	 HAT SONSTIGE GRUNDSTÜCKE: Wiesen: ½ Tagwerk (0,4 Joch), Krautgarten: 1/8 Tagwerk. Holzgründe für weiches Holz: ¼ Tagwerk.

 8. 	 NUTZUNG HIEVON: Heu: 7 Zenten.

 9. 	 EINSATZ ODER FISCHNUTZUNG: nichts

10. 	 KAUF/SCHÄTZWERT: Neue Schätzung: 1780: 250, 1780: 250, 500 Gulden.

11. 	 PROTOKOLL: --

12. 	 ABGABEN:  
Grundherrliche Abgaben zum Kirch- und Pfarrhof Schärding:  
• an Geld: 3 Gulden. 
• an Naturalien: 4 Hennen, 40 Eier, Käs 60?, – oder in Geld

13. 	 ZEHEND: Reicht ganzen großen und kleinen Zehend zum Majerhof Andorf in natura.

Münchener Maß: ca. Angaben: 1 Schäffel = 220 Liter = 6 Metzen á 35 Liter = 24 Vierling á 9 Liter = 96 Sechzehntel á 2,3 Liter


